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Ans Lebendige
Hut man vom urner/schen A/tdorf
herkommend d/e KZausenpasshöhe er-

reicht, so /stman hingst noch n/cht Zm

/«Canton GZarus: Ein gutes Sfi/cA: /en-
se/ts z/eht sich der Grnerboden h/n,
den s/ch d/e Jnnerschweizer seinerzeit
sch/au gesichert haben. So hat das
Vöde am Gotthard schon in eidgenös-
s/scher Priihzeit das bewiesen, was
heute der Aitdorfer Pranz Steinegger

von seinen Landsieuten sagt: «Wir
sind Bergier mit sehr ausgeprägten
Pöderativgedanken - und einem ge-
sunden Sinn dafür, dass man in Bern

auch etwas hoien Kann ...»
Gm den bundesräti/chen P/nanz-

ausgie/ch ging es. Gemäss dem heftig
diskutierten Papier so/ien die b/sheri-

gen Bundesrege/ungen zu den AP/V-

£rgär/zungsie/stungen an die .Kantone

weiter de/egiert, sprich: einer künftigen
KantonswiZZkür anheimgeste/it wer-
den. SoZ/darifät und interkantona/er
Lastenausgie/ch ade... Daraufscheint
hinauszuiaufen, was im Departement
Ih'Z/iger ersonnen wurde. Entsprechend
auch der KZartext, wenn man in
GZarus mit dem dort/gen Pegien/rtgsraf
Werner Marti redet. Der SP-ßundes-

ratskandidat von 1995 hat dafür nur
ein Wort übrig: «Verheerend/»

Sparp/äne an gesamtschwe/zeri-
sehen Sozia/werken gehen unmifte/bar
ans Lebendige von uns a/ien. Das die

.Erkenntnis nach Begegnungen m/t
ßegierungsverantwort/ichen in Stadt,
/«Canton und ßund, mit Parte/vor-
sitzenden und Vertretern von Soz/aZ-

werken. Pür uns in diesem Heft das

Lfauptthema.
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